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Liebe Bochumer! 

Danke!  für ein weiteres erfolgreiches Jahr 

als Ihr Hausarzt.

Danke!  für viel Lob und Aufmerksamkeiten.

Danke!  dass Sie sich in unserer Praxis 

gut aufgehoben fühlen.

Gemeinsam mit allen Ärzten und Fachangestellten 

der Praxis, setze ich natürlich auch zukünftig auf 

Kompetenz und Menschlichkeit! 

Dies bedeutet zum Beispiel, dass Sie auch in 

Zukunft fest mit unserer Bereitschaft zu Haus-

besuchen rechnen dürfen. Ist Ihr Erscheinen 

unzumutbar, dann machen wir uns auf den Weg! 

Bleiben Sie gesund! ... und sollte Sie dennoch 

einmal etwas aus der Bahn werfen – wir sind für 

Sie da.

Dr. med. Peter BINKLE

Facharzt für Innere 
und  Allgemeinmedizin

Hausärztliche Versorgung

Clemensstr. 6 . 44789 Bochum

Telefon: 0234 300 150

Mo, Di, Do: 8:00 bis 11:00 Uhr

 15:00 bis 17:00 Uhr

Mi, Fr: 8:00 bis 11:30 Uhr

      sowie nach Vereinbarung

LEHRPRAXIS DER
RUHR-UNIVERSITÄT BOCHUM

SPRECHZEITEN

www.praxisb.de

✓ Solartechnik
✓ Wärmepumpen 

✓ Heizungstechnik
✓ Wartung 

✓ Service
✓ Notdienst

✓ 3D Badplanung
✓ Komplett-Badsanierung

✓ Fliesenverlegung
✓ Festpreis-Garantie

Wir haben die Lösung

by
Das Komplettbad-Studio

feinbad.de

Steinhagen 17 
45525 Hattingen
0 23 24 / 6 83 13 22
info@feinbad.de

Markstraße 265 
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02 34 / 33 38 55 51
info@demmelhuber-bochum.de
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Es gibt eine interessante Werbung für Satelli-
tenschüsseln. Freiheit, die vom Himmel kommt:  
alle Programme sehen ohne Kabelanschluss 
oder das neue DVBT.

Freiheit, die vom Himmel kommt

In der Bibel wird erzählt, wie Jesus wieder 
einmal vor fremden Leuten lange Reden hält. 
Seine Mutter will ihn genervt nach Hause ho-
len. Zur Verstärkung bringt sie auch die Brüder 
von Jesus mit. Und der sagt: „Die Leute hier, 
die nach Gottes Willen fragen, die sind meine 
Mutter und meine Schwestern und meine Brü-
der. Ich komme, wenn es mir passt.“ Was für 
eine Kränkung für Maria und die Familie. Aber 
in seinem ganzen Leben lässt Jesus sich ja nicht 
von äußeren Dingen - auch nicht von Famili-
enwünschen -  bestimmen. Er lässt sich von 
Gott bestimmen, und das eben macht ihn nicht 
zum Knecht, sondern das gibt ihm Freiheit. Er 
glaubt, dass das, was Gottes Wille ist, für ihn 
und die Welt gut ist - und kein Widerspruch zu 
dem, was man selber will. 

Also nicht: Religion ist alles, was man nicht 
darf, sondern: Der Glaube ist eigentlich erst die 
Kraft, die mir erlaubt, das zu sein, was ich im 
Tiefsten sein will.
Und wenn ich von dieser Kraft etwas erlange, 
dann kann ich in Freiheit da mitmachen,  
wo es nötig und sinnvoll ist und kann sagen:  
„Das geht nicht, das mache ich nicht mit.“
Martin Luther war auf der einen Seite Kind 
seiner Zeit. Ein Toleranzbegriff nach heutigem 
Verständnis war ihm fremd. Aber in seinem be-
rühmten „Hier stehe ich, ich kann nicht anders“, 
leuchtet etwas auf von dieser Freiheit, die vom 
Himmel kommt.

Undenkbar eigentlich für einen kleinen Mönch, 
gegen die Lehrmeinung der Kirche zu argu-
mentieren. Aber gegen die Angst hält er seine 

Erkenntnis durch und äußert diese an vielen 
Stellen, dass der Mensch gerecht werde vor 
Gott durch den Glauben und nicht durch des 
Gesetzes Werke, also durch richtiges Tun allein.
Jesus als ein Mensch, der versucht, sich in den 
Willen Gottes zu ergeben, erlebt drei Versu-
chungen, die die daraus erwachsende Freiheit 
beschneiden wollen (Matthäus 4,1–11):

Die Erste ist: Den Verhältnissen und dem, was 
ist, größte Macht zu geben.
Vom Brot allein zu leben -
Nicht zu hoffen, nicht zu träumen.
Lieber zu kaufen und zu haben.
Die Zweite ist: Mehr Beweise zu wollen.
Was ist mit Gott, wo es doch Hunger gibt und 
Elend. Und nur ganz tief im Innern und nur 
ganz selten spüren wir das Andere; dass es 
trotz aller Gefährdung es Gott gibt und 
dass er es gut meint.
Und die Dritte ist: das Ausüben von Macht.
Hätte Jesus die Macht angenommen, die ihm 
der Teufel anbot, hätte er damit Gutes tun 
können. Ja, aber die Freiheit des Menschen 
erwächst aus der Überzeugung, dass man nicht 
selber Gott ist und es auch nicht sein muss, 
und auch keinen anderen und nichts Anderes 
Gott über sich sein lässt. 

Aus „gesundem Glauben“ wachsen Mut und  
Freiheit. In einem kleinen Buch, das sich kritisch 
mit dem Reformationsjubiläum beschäftigt (Jörg 
Lauster, Der ewige Protest – Reformation als 
Prinzip, München 2017) fand ich dazu im Klap-
pentext folgendes Zitat: „Die protestantische 
Haltung zeigt sich in der unermüdlichen Tapfer-
keit der Weltgestaltung, die im Vertrauen auf 
eine der Welt eingelassene Güte dem Absurden 
in der Welterfahrung widersteht. In dieser 
Tapferkeit und in dieser Überzeugung ist der 
Protestantismus als ewiger Protest eine Religion 
für freie Geister – und davon gibt es viele.“

Es grüßt Sie Ihr Eckhardt Loer

Liebe Leserin, lieber Leser!



Am Rosenberg, Rosenbergstr. 5, 44805 Bochum
Bochum, Dorstenerstr. 205, 44809 Bochum

Rombacher Tor, Rombacher Hütte 10, 44795 Bochum

• Auch an einzelnen Wochentagen
• Halbe Tage
• Oder auch stundenweise
• Eigener Fahrdienst und 

Rollstuhltransport

Tagespflege

Nutzen Sie unser Angebot für 
einen kostenlosen Probetag.

Info # 0234 92 69 30

Bei uns
zu Gast...

und doch
zu Hause

Bei uns

und doch

zu Gast...

zu Hause
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Nachdem im ersten Quartal hauptsächlich 
Bauangelegenheiten auf der Tagesordnung 
des Presbyteriums standen, konnten zwischen 
Mai und August ausführlicher inhaltliche Auf-
gabenstellungen angegangen werden: Wie 
verhält es sich z. B. mit den Wünschen vieler 
Familien, die Taufe ihrer Kinder nicht im 
sogenannten „Hauptgottesdienst“ sonntags 
um 10.00 Uhr zu feiern, sondern in einem 
extra für die und mit der Familie gestalteten 
Taufgottesdienst? Oft möchten ja Familienan-
gehörige Texte lesen, musizieren oder ausführ-
lichere Wünsche für den Täufling äußern. Hier 
wird der Unterschied von Theorie zu Praxis 
deutlich; theoretisch feiert die Gottesdienst-
gemeinde die Aufnahme eines neuen Chris-
tenmenschen in die Gemeinde. Praktisch aber 
fühlen sich viele Tauffamilien verunsichert durch 
die ihnen unbekannte Gottesdienststruktur und 
fühlen sich belastet durch die Anforderung, den 
relativ festgefügten Gottesdienstablauf nicht 
durcheinanderzubringen. Die Gottesdienstge-
meinde dagegen erwartet in der Regel eine 
anspruchsvolle Predigt und fühlt sich durch die 
andere Erwartungshaltung der Tauffamilien und 
ihrer Freunde und Verwandten oft irritiert. Bei 
30-40 Taufen im Jahr würde in beinahe jedem 
zweiten Gottesdienst eine Taufe stattfinden. 
So hat das Presbyterium beschlossen, dass die 
Pfarrerin / der Pfarrer gemeinsam mit den 
Familien einen Ermessensspielraum bekom-
men, der Einzelfallentscheidungen möglich 
macht. Ebenso hat es beschlossen, dass die 
Gemeinde auch in den Taufgottesdiensten die 
Kosten für den Organisten übernimmt.
Beim Tauffest an der Ruhr wurden aus unserer 
Gemeinde übrigens elf Täuflinge getauft.
Ein weiteres Thema des Presbyteriums war 
die Begleitung von getauften ehemaligen 
Moslems in unserer Kirchengemeinde. Hier 
wird eine Zusammenarbeit mit den benachbar-
ten Gymnasien und mit den Kirchengemeinden 
Querenburg und Stiepel angestrebt.

Ebenso beschlossen wurde die Finanzierung 
von zwei integrativen Projekten (Religionen 
erkunden und Kunst- und Kulturprojekt), die im 
Melanchthonsaal gemeinsam mit Jugendlichen 
aus Wiemelhausen und minderjährigen Flücht-
lingen durchgeführt werden.
Aus der Alma & Heinrich Vogelsang-Stiftung 
kommt der Gemeinde jährlich ein Betrag zu, 
den sie für diakonische Aufgaben verwenden 
darf. Für den Kindergarten KiWiNest wurden 
€ 3.000 bestimmt, für Widows Care e.V. (Wit-
wenhilfe in Nigeria) € 1.000, für die Aktion 
Canchanabury € 2.500 und für die Aktion 
„Decken für Malawi“ € 1.500. Die freien 
Kollekten bis zum Jahresende sollen bestimmt 
sein für die Kinderhilfe Ruanda, Katastrophen-
hilfe Somalia, Hungersnot im Jemen und das 
Frauenhaus in Bochum.
In der Juli Sitzung wurde auch über die Beset-
zung des „Gemeindestruktur-Ausschusses“ 
beraten, der ab September mit dem Konzepti-
onsberater Jörg Beste von der Firma Synergon 
die Arbeit fortsetzt. Er setzt sich zusammen aus 
Pfarrer Röttger, dem Baukirchmeister Markus 
Uhrich, der stellvertretenden Baukirchmeisterin 
Gertrud Dr. Wegner und den Presbytern  
Dr. Joachim Penzel und Holger Saiko.
Unter dem Thema Bauangelegenheiten be-
schloss das Presbyterium die Abstützung der 
Orgelempore und des Daches über der Orgel-
empore in der Petrikirche zur Sicherung der 
Orgel. Inzwischen sind auch aus der Gemeinde 
Vorschläge zur Neugestaltung des Petri-Areals 
eingegangen. Dafür herzlichen Dank.
Das Gemeindefest am 9. Juli war sehr gut 
besucht und hat allen viel Freude gemacht.  
Der bisherige Austragungsort, der Schreber-
garten an der Petrikirche, stößt aber bei einer 
so großen Besucherzahl an seine Grenzen.  
Für das Gemeindefest 2018 wird über eine 
neue Form und einen neuen Ort nachgedacht.

Eckhardt Loer

Aus dem Presbyterium
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Steinbildhauerei und Grabmalkunst

Meisterbetrieb
Ottostr. 2-4 | 44867 Bochum-Wattenscheid

Tel.: 02327-8 72 89 | www.roweda-jacobs.de

Natursteine | Findlinge | Felsen | Stelen | Gruftsteine | Pultsteine
liegende Steine | Einfassungen | Urnenanlagen | Abdeckungen
Grabplatten | Skulpturen | Grabschmuck | Vasen und Laternen
aus Bronze, Edelstahl, Aluminium und Stein

1500 qm Ausstellung



Der Kulturraum Melanchthonkirche bietet 
innerhalb der „Evangelischen Kirchengemeinde 
Bochum-Wiemelhausen“ einen Raum der Be-
gegnung mit Kunst in kirchlichen Situationen.
So wird der Kirchenraum durch Konzerte und 
Projekte mit Musik, Literatur und Bildender 
Kunst als öffentlicher Raum erfahrbar.

Künstler und Künstlerinnen sind nach den 
Veranstaltungen zu Gesprächen bereit und 
eröffnen damit weitere Formen der Wahrneh-
mung von Kunst.

Ludwig Kaiser prägt mit Orgel- und Chorkon-
zerten in seiner künstlerischen Tätigkeit das 
musikalische Programm im Spannungsfeld von 
alter und neuer Musik und als künstlerischer 
Leiter die meisten der Veranstaltungen.

Herzliche Einladung zu den kommenden
Veranstaltungen!

Samstag, 23. September 2017
Abfahrt um 15:15 Uhr Hbf Bochum Ankunft 
ca. 22:15 Uhr 
Gruppenfahrt per Bahn nach Unna
Eine geführte Begegnung mit Lichtinstallati-
onen im Zentrum für Internationale Lichtkunst
und bei gutem Wetter Erleben des Sky Space 
von James Turrell

Kosten für Eintritt und 
Führung ca. 17 EUR 
plus Fahrtkosten im 
VRR, bar am Tag der 
Fahrt
Anmeldung und 
Klärung von Details bis 
Mittwoch, 20. Sep., 
bei Martin Röttger, 
Tel. 0234 / 31 24 58

Sonntag, 8. Oktober 2017, 18:00 Uhr
Melanchthonkirche Bochum
Fragmente
Hommage à Isang Yun (1917–1995)
Ein Orgelkonzert mit Einführungsvortrag 
auf der Orgelempore und kleinem Buffet im 
Anschluss
Ludwig Kaiser spielt Werke von Werken von 
Isang Yun, Johann Sebastian Bach, Franz Liszt, 
Arnold Schönberg und Steve Nelson-Raney
Eintritt: 8 / 5 EUR

Fragmente	in	der	Musik	fi	nden	immer	wieder	
eifrige Bearbeiter, die sich zutrauen, die ver-
bliebenen Lücken zu schließen, aber fragmen-
tarische Werke haben ihren eigenen Reiz und 
auch innerhalb abgeschlossener Werke sind 
fragmentarische	Züge	zu	fi	nden.	Auf	der	Spur	
des Fragmentarischen verknüpft Ludwig Kaiser 
Werke aus verschiedenen Epochen miteinan-
der.

Samstag, 11. November 2017, 19:30 Uhr
Melanchthonkirche Bochum

Für den Tag des Friedens
Textpassagen aus ‚Der Spiegelkasten’ von 
Christoph Poschenrieder; 
Musik von Johann Sebastian Bach, Max Reger, 
Arthur Honegger, Olivier Messiaen u.a.
Rezitation: Manfred Böll, 
Orgel: Ludwig Kaiser
Eintritt: 10 / 6 EUR

Kulturraum

Manfred Böll



8       9

Kriegsvorbereitungen bedeuten die schlei-
chende, der Krieg selber die wahnsinnige 
Veränderung aller Verhältnisse. Die Konzert-
lesung gedenkt des Ersten Weltkriegs, der am 
11. November 1918 mit dem Waffenstillstand 
von Compiègne beendet wurde. Im Dialog von 
Romanauszügen und Musik entsteht ein Raum 
der Erinnerung, ein Raum zum Innehalten und 
Nachdenken.

Samstag, 25. November 2017, 18:00 Uhr
Melanchthonkirche Bochum
Jenseits von Raum und Zeit
Orgelmusik zum Ewigkeitssonntag
Mit Werken von Johannes Brahms und César 
Franck 
Orgel: Ludwig Kaiser
Eintritt frei - Spende am Ausgang

Ludwig Kaiser spielt Orgelmusik von Brahms 
und Franck gleichsam als Gebet für die 
Verstorbenen, als Trost und Hoffnung für die 
Trauernden und als ‚memento mori‘ für alle 
Lebenden. In einer kurzen Phase der Stille 
können im Gedenken an die Verstorbenen 
der vergangenen Jahre Kerzen im Altarraum 
angezündet werden. 

Gesundes,
frisches

Essvergnügen
Wir liefern Ihnen wöchentlich knackige 
Frische ins Haus. Obst, Gemüse, Käse, 
Milch & Co, Backwaren und Wurst –  
Wir bieten Ihnen Lebensmittel aus  

ökologischem Landbau entsprechend 
dem saisonalen und regionalen Angebot. 

Ob Single oder Großfamilie – wir stellen 
Ihnen Ihren individuellen Korb für  

natürlichen Genuss zusammen. 

Noch Fragen? – Dann fragen Sie:

Dipl. Ing. Landbau
Christian Goerdt
Telefon: 02327 - 8308 630
Telefax: 02327 - 8308 655
post@flottekarotte.de

www.flottekarotte.de



3. September – 19. November 2017
Melanchthonkirche Bochum
Licht ist der Titel der Herbstsequenz der 
Mittagskirche in diesem Jahr.
Licht bedeutet Leben. Licht aber gibt es nicht 
ohne Dunkelheit, Finsternis, Schatten, den Tag 
nicht ohne die Nacht. Mit kultur- und kunst-
geschichtlichen, theologischen und philoso-
phischen Annäherungen an das Phänomen 
‚Licht‘ und seine ‚Gegenseite‘ beschäftigen sich 
die Kanzelreden. Vielfältige literarische und 
musikalische Ausdrucksformen nähern sich 
Aspekten der ‚Licht-Thematik‘ und schaffen 
Atmosphären des Lichtes.

Sonntag, 3. September, 12:00 Uhr
Melanchthonkirche Bochum
‚... Fetzen aus Nichts, 
gestreift von einem fernen Licht ...’
Texte aus dem ‚Buch der Unruhe’ von Fernan-
do Pessoa
Rezitation: Veronika Nickl
Musik von Astor Piazzolla u.a. 
Akkordeon: Dr. Maik Hester 

Sonntag, 17. September, 12:00 Uhr
Melanchthonkirche Bochum
Was die Welt ‚hell’ macht
Kanzelrede: Prof. Dr. Burkhard Liebsch
Mieczysław	Weinberg	und	Volker	Blumenthaler
Violoncello: Christiane Conradt

Sonntag, 1. Oktober, 12:00 Uhr
Melanchthonkirche Bochum
‚... aus dem offenen Himmel fuhr blitzend 
ein feuriges Licht hernieder ...’
Texte von Hildegard von Bingen, Teresa von 
Avila, Marie-Luise Kaschnitz, Dorothee Sölle
Rezitation: Therese Dörr
Musik von Hildegard von Bingen u.a.
Orgel: Ludwig Kaiser

Sonntag, 15. Oktober, 12:00 Uhr
Melanchthonkirche Bochum
‚...dem leuchtet Gott in allen Dingen’
Kanzelrede: Dr. Irmgard Kampmann
Musik aus dem Robertsbridge-Codex
Orgel: Ludwig Kaiser

Sonntag, 5. November, 12:00 Uhr
Melanchthonkirche Bochum
‚In der Nacht, da der Himmel mit all seinen 
Lichtern auf mich fi el’
Texte von S. Beckett u.a.
Rezitation: Klaus Weiss
Musik von John Cage u.a.
Orgel: Ludwig Kaiser

Sonntag, 19. November, 12:00 Uhr
Melanchthonkirche Bochum
‚Über Unterwelten. 
Zeichen und Zauber des anderen Raums.’
Kanzelrede: Dr. Eckhard Schinkel
Musik von Franz Liszt, Johannes Brahms u.a. 
Orgel: Ludwig Kaiser

Mittagskirche

Ludwig Kaiser



SPURENSUCHE EINMAL ANDERS
Autor Rainer KÜSTER - vielleicht schon be-
kannt als Mitherausgeber der „Bochumer 
Wortschätzchen“  - erweist sich als profunder 
Kenner seiner Heimatstadt Bochum, wenn er in 
fünfzehn Kapiteln fünfzehn spannende „Häuser-
Geschichten“ erzählt.
Gründlichkeit und Bandbreite seiner Recher-
chen beeindrucken, auf deren Basis „Häuser-
Geschichten“ in vielen Fällen zu „Menschen-
Geschichten“ werden.
Die Villa Nora, das ehemalige Kaufhaus Kortum 
oder das alte Brauhaus Rietkötter sind bei-
spielsweise einige der Gebäude, die er durch 
Baugeschichtliches, besondere Ereignisse oder 
durch handelnde Personen mit vielschichtigem 
Leben erfüllt.

Das, was KÜSTER bietet, ist Heimatkunde per 
excellence! Weiter wird er den neuen Küster-
KRIMI „Schuldenspiele“ vorstellen.

Musikalische Umrahmung mit dem Zitherspieler 
Manfred ALTHAUS.

Beginn der Lesung ist um 17.00 Uhr am 
15. Oktober 2017 im Baumhofzentrum, 
Baumhofstraße 9.

Der Eintritt frei. 
Um Spenden wird gebeten. 
Der Erlös der Lesung ist für den 
Bauförderverein Petrikirche e.V. bestimmt.

Konzerteinladung
Am Mittwoch, dem 1. November 2017 
(Allerheiligen), wird es um 17.00 Uhr im 
Baumhofzentrum wieder einen musikalischen 
Hörgenuss geben. Christine Neumann wird uns 
zum wiederholten Mal mit einem Klavierkonzert 
begeistern. Es erklingen Werke verschiedener 
Stilrichtungen. 

Biographie der Künstlerin
Christine Neumann begann das Klavierspiel 
mit 5 Jahren.  Bereits im Alter von sechs Jahren 
gewann sie den ersten Klavierwettbewerb. In 
den folgenden Jahren ging sie aus zahlreichen 
nationalen und internationalen Klavierwettbe-
werben als erste Preisträgerin hervor. U.a. 
1. Preisträgerin beim Internationalen Steinway-
Klavierspiel-Wettbewerb Hamburg und 1. Preis 
beim Lions-Musikwettbewerb 2013 (Bundes-
ebene). Sie absolvierte zahlreiche Auftritte so-
wohl solistisch als auch mit Orchester im Inland 
und im Ausland. Christine Neumann studierte 
an der Hochschule für Musik und Tanz Köln. 
Sie führt das Studium in einer Masterklasse der 
Robert Schumann Hochschule Düsseldorf fort.

Auch hier ist der Eintritt frei. Um Spenden 
wird gebeten. Der Erlös kommt dem Bauför-
derverein Petrikirche e.V. zugute. Alle sind 
herzlich eingeladen.

Der Bauförderverein Petri e. V. informiert über 
folgende Lesung und Konzerte: 

Christine Neumann
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Blaswerk
Das Unterhaltungsorchester Blaswerk der 
Musikschule Bochum unter der Leitung von 
Uwe Kaysler bietet eine große Palette ohrwurm-
verdächtiger Unterhaltungsmusik in raumfüllen-
dem Sound und intensiven Beats.
Egal ob Swing, Big Band Musik oder Hits und 
Evergreens, die 35 köpfige Belegschaft des 
Blaswerks in ihren kultverdächtigen „Blaumän-
nern“ findet für alle Gelegenheiten und jeden 
musikalischen Geschmack den richtigen Ton 
und sorgt stets für gute Stimmung!

Mit Titeln wie „Watermelon Man“, „Another 
brick in the wall“, „Hotel California“ sowie vie-
len anderen bekannten Werken aus Rock, Pop, 
Musical und Film möchte sich das Blaswerk der 
Musikschule Bochum dem Publikum musika-
lisch vorstellen.

Dieses Konzert findet am Sonntag, 19. Novem-
ber 2017 ab 17.00 Uhr in der St. Johannes-
kirche Bochum, Brenscheder Straße 43 statt 
und wird Sie in die Welt der Musik für Jung und 
Alt entführen.

Der Eintritt ist frei. Um Spenden wird am 
Ausgang gebeten. Der Erlös ist für den 
Bauförderverein Petrikirche e.V. bestimmt.

Bauförderverein Petri e. V. informiert – Fortsetzung –

Gesundheit ist das höchste Gut

Kirchviertel-Apotheke

Apotheker Friedrich Düssel

Brenscheder Str. 50 • 44799 Bochum

Tel. 0234/76597 • Fax 0234/771854

info@kirchviertel-apotheke.de
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Wenn wir uns  im Himmel als Geschwister 
begegnen werden, warum dann nicht jetzt 
schon hier?

Am 16. September 2017 werden evangelische 
und katholische Christen aus ganz Deutschland 
auf Einladung von Kirchentag und Katholi-
kentag, von Deutscher Bischofskonferenz und 
Evangelischer Kirche in Deutschland zum  
Ökumenischen Fest in Bochum zu Gast sein.
Unter dem Leitwort „Wie im Himmel, so auf 
Erden“ wollen die Kirchen ein Zeichen der 
Verbundenheit untereinander setzen.  
Im Mittelpunkt der eintägigen Veranstaltung 
wird das gemeinsame, aus dem Glauben 
getragene Engagement der Christen für die 
Gestaltung von Politik und Gesellschaft in 
Deutschland und der Welt stehen. 

Programm

Im Ruhrcongress, Bochum, Stadionring 20
10.00 Uhr Begrüßung 
•	 Prof.	Dr.	Christina	Aus	der	Au,	 

Präsidentin Deutscher Ev. Kirchentag
•	 Prof.	Dr.	Thomas	Sternberg,	 

Präsident Zentralkomitee der deutschen Katholiken

10.15 Uhr Eröffnungsgebet
•	 Präses	Annette	Kurschus,	 

Evangelische Kirche von Westfalen
•	 Bischof	Dr.	Franz-Josef	Overbeck,	 

Bistum Essen

10.30 Uhr Podium mit Impulsvortrag
 „Den Himmel erden -  

Christsein im öffentlichen Raum“
 Bundestagspräsident Prof. Dr. Lammert  

und weitere Gäste

12.00–14.00 Uhr Mittagspause mit Imbiss

Verschiedene Veranstaltungsorte in der 
Bochumer Innenstadt (www.oekf2017.de)
14.00–15.30 Uhr Thematische Treffpunkte 

interaktiv, kulturell und ökumenisch 

Bühne vor dem  
Deutschen Bergbaumuseum
Ab 15.30 Uhr Vorprogramm
16.30–18.00 Uhr Ökumenischer 
Schlussgottesdienst
•	 Dr.	Heinrich	Bedford-Strohm,	
 Vorsitzender des Rates der Evangelischen Kirche in 

Deutschland 
•	 Kardinal	Reinhard	Marx,	 

Vorsitzender der Deutschen Bischofskonferenz

Eine vorherige Anmeldung für das Öku-
menische Fest ist erforderlich. 
Anmeldungen werden in der Reihenfolge 
ihres Eingangs berücksichtigt.
Tageskarten sind im Ruhrcongress,  
Stadionring 20, 44791 Bochum, erhältlich. 
Der Preis für eine Karte beträgt 15 €, ermäßigt 
10 €. Dieser beinhaltet Eintritt, Programmheft, 
KombiTicket der Bogestra und Mittagsimbiss. 
Für Kinder unter 12 Jahren ist der Eintritt frei.

Anmeldung und Information
Eine Übersicht aller Treffpunkte und nähere 
Informationen finden Sie unter 
www.oekf2017.de
info@oekf2017.de 

Was uns Christinnen und Christen verbin-
det, ist stärker als das Trennende.
Sie sind herzlich willkommen!

Ökumenisches Fest in Bochum 



Ökumenisches Gebet zum Erntedankfest

Am Erntedanksonntag, dem 1. Oktober 2017 
treffen sich nach den jeweiligen Gottesdiensten 
in der St. Johanneskirche und im Baumhof-
zentrum Christen aller Konfessionen mitten im 
Kirchviertel um 12.30 Uhr auf dem Sparkassen-
vorplatz zum ökumenischen Erntedankgebet. 

Damit wird eine gute ökumenische Tradition 
weitergeführt. Die Einnahmen, die durch den 
Verzehr und den Verkauf der Erntegaben erzielt 
werden, gehen an die Bochumer Suppenküche. 
Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind.

Ellen Strathmann-von Soosten

In diesem Jahr lädt die Evangelische Kirchen-
gemeinde Bochum-Wiemelhausen wieder zum 
Konfirmationsjubiläum	in	die	Melanchthon-
Kirche ein. Eingeladen sind die ehemaligen 
Konfirmandinnen	und	Konfirmanden,	die	1966	
oder	1967	(Goldene	Konfirmation)	und	1956	
oder	1957	(	Diamantene	Konfirmation)	in	der	
Melanchtonkirche	konfirmiert	worden	sind.

Der Festgottesdienst beginnt am  
22. Oktober 2017 um 10:00 Uhr in der 
Melanchthonkirche.

Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle 
Jubelkonfirmandinnen	und	Jubelkonfirmanden	
(auch mit Begleitung) zum Empfang im Melan-
chthonsaal herzlich eingeladen. Bitte melden 
Sie sich im Gemeindebüro (312241) an.
Da wir nicht alle aktuellen Namen und Adres-
sen der Jubilarinnen und Jubilare in Erfahrung 
bringen konnten, bitten wir Sie um Ihre 
Mithilfe. 

Elisabeth Spaleck/
Ellen Strathmann-von Soosten

Jubelkonfirmation in der Melanchthonkirche

Querenburger Straße 5 · 44789 Bochum
Telefon 0234 / 33 63 19

www.baugenossenschaft-1924.de
garantiert – gut – günstig wohnen
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Telefon (02 34) 49 56 00 • Telefax (02 34) 54 17 45 23
www.partyservice-kruse.de • info@partyservice-kruse.de

Ihr Partner für Events • Geburstage • Jubiläen 
Betriebsfeiern • u. v. m.

Druckfrisch eingetroffen! Fordern Sie
unseren neuen Partyservice-Prospekt an.
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Reformationstag im Jahr 2017 

Der Reformationstag im Jahr 2017 ist gesetz-
lich geschützter Feiertag.
Wir laden herzlich ein zum Festgottesdienst  
am 31.10.2017 um 10.00 Uhr in die  
Melanchthonkirche. Die Gestaltung des 
Gottesdienstes wird geprägt sein von dem 
guten Miteinander der katholischen Gemein-
den in der St. Meinolphuskirche und in der 

St. Johanneskirche, der koreanischen Gemeinde 
in der Melanchthonkirche und der „Evange-
lischen Kirchengemeinde Bochum-Wiemelhau-
sen“.  
500 Jahre Reformation möchten wir nicht rück- 
wärtsgewandt, sondern in der Freude des 
Evangeliums heute feiern. Schön, wenn Sie 
dabei sind.

Ellen Strathmann-von Soosten

P lsterei
WERKSTATT
Hattinger Str. 788
44879 Bochum-Linden

Telefon 0 234 / 54 649 627
Fax 0 234 / 54 649 626
Mobil 0177 / 4 30 45 10

E-Mail: susanneringler@web.de
Internet: www.polsterei-bochum.de

Verkauf neuer Stühle und Sessel • Virtueller Stoffkatalog auf der Homepage

Wir sind umgezogen! Unser neuer Standort: Hattinger Str. 788, links neben 
der Evangelischen Kirche in Bochum-Linden!

Susanne Ringler
– Handwerksmeisterin –

Aufarbeitung und Restaurierung 
von Polstermöbeln. 

Neuanfertigung von Polster-
Stilmöbeln.

Gut zu Fuß in Bochum
Orthopädieschuhtechnik Rüdiger Schramm

Lötte Orthopädieschuhtechnik
Inh.: Rüdiger Schramm

Bochum City
Untere Marktstraße 3
– gegenüber der Probsteikirche –

Tel. 0234 - 41 48 27 20
Öffnungszeiten: Mo - Fr: 9:30-18:00

www.orthopaedietechnik-bochum.de



Rückblick Gemeindefest 2017

Tradition heißt nicht, die Asche verwahren,
sondern die Flamme erhalten (Luise Hinse).

Obwohl die Petrikirche aus Gründen der Ver-
kehrssicherheit seit Januar 2016 geschlossen 
ist und es das Paul-Gerhardt-Haus nicht mehr 
gibt, fand das traditionelle Gemeindefest auch 
2017 nahe an der Kirche auf dem Gelände 
der Kleingartenanlage Wiemelhausen statt. 
Dem Kleingartenverein herzlichen Dank für 
die Gastfreundschaft, seine Mithilfe und die 
Möglichkeit, die Einrichtungen zu nutzen. 
Heiter bis sonnig - wie das Wetter - war auch 
die Stimmung der zahlreichen Teilnehmer des 
Festes, wobei wieder viele Freunde aus der 
Gemeinde St. Johannes im Kirchviertel gesichtet 
wurden. Alle Gäste durften sich an den tradi-
tionellen Programmpunkten, verteilt über den 
ganzen Tag, erfreuen: Festgottesdienst im Zelt 
mit Pfarrer Loer, Verköstigung durch Grillgut 
und Getränke, Kaffee und Kuchen in großer 
Auswahl, Bücherflohmarkt und Grußkarten 
(Fotos), Kinderangebot und Imker-Vorführung, 
Tombola mit 290 Gewinnen.

Besonders gut angenommen wurden die von 
der koreanischen Gemeinde angebotenen 
würzigen Spezialitäten aus der Heimat in Asien. 
Dafür vielen Dank an die große Gruppe  
koreanischer Helfer und Gäste.

Den Abschluss und Höhepunkt des Festes vor 
dem üblichen „Ausklang“ bildete das gemein-
same Singen der Festbesucher mit dem Posau-
nenchor und den Chormitgliedern der Gemein-
de, bereichert durch Wortbeiträge zum Thema 
Martin Luther von Pfarrerin Dr. Strathmann-von 
Soosten.
Engagiert und gekonnt war wieder der Einsatz 
aller Macher und Helfer vor, bei und nach 
dem gut gelungenen Fest. Ihnen gilt - ebenso 
wie allen Gästen - ein ganz herzliches Danke-
schön der Gemeinde und vom Bauförderverein 
Petrikirche e.V., der sich über einen Erlös von 
2.460.– € für die Sanierung der Petrikirche 
freuen durfte.

Tradition kann heiter und sonnig sein!
Bei aller Freude darf aber nicht vergessen 
werden, dass es auch aus Altersgründen immer 
schwieriger wird, bei den aktiven Gemeindemit-
gliedern genügend Helfer zu finden. Planung, 
Vorbereitung, Einkäufe, das Festprogramm, die 
Gästebetreuung bis hin zum Aufräumen und 
dem Abbau sind zu bewältigen. Trotz großer 
Erfahrung und Routine von Machern und 
Helfern gilt es, sich immer wieder zu motivieren 
und den Aufgaben zu stellen. Helfen Sie mit, 
dass die Tradition in der „Ev. Kirchengemeinde 
BO-Wiemelhausen“, jährlich ein Gemeindefest 
zu feiern, auch künftig erhalten bleibt.

Reinhard Gülle
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eJuWie in der WAZ

Die Sommerferien begannen im eJuWie mit 
einer kreativen Ferienpassaktion.  
Auch die WAZ berichtete darüber und schrieb:

„Im evangelischen Kinder- und Jugendhaus 
in Wiemelhausen (eJuWie) starten die Som-
merferien mit einer kreativen Woche, die alles 
Zahlengewirr, Hausaufgaben und Termindruck 
schnell vergessen ließen.
 ‚Ich gehe schon ins eJuWie, seit ich auf der 
Brenscheder Grundschule war’ berichtet die 
17jährige Natalie. Sie nimmt  das Angebot 
gerne an, um einfach kreativ zu sein. Grund-
schüler sind immer noch mit von der Partie, und 
alle von 6 bis 17 Jahren haben hier gemeinsam 
Spaß an dem, was sie tun.

Der Billardtisch dient als Materialfundus: Lein-
wände, Holzperlen, Pfeifenreiniger, Lederbänd-
chen, Glitzersticker, Acrylfarben, Textilstifte. 
Die Kinder und Jugendlichen entwickeln ver-
schiedene Techniken. Mitarbeiter und Mitar-
beiterinnen im eJuWie gehen den Kindern und 
Jugendlichen zur Hand. Auch für eine Siesta mit 
frischem Obst und Gemüse ist gesorgt.
Um 15 Uhr holen die Eltern fröhliche Kinder, die 
sich entfalten und voneinander lernen konnten 
ab. Ein rundum gelungener Ferienstart.“

Nach den Ferien ist das eJuWie wieder täglich 
(außer donnerstags) geöffnet. Dann sind Tim-
my, Silvi, Friedemann, Reemda und Tobi für die 
Kinder und Jugendlichen wieder da. 

Wer einen Schaden verursacht, muss
dafür auch gerade stehen – oft reicht
eine kleine Unaufmerk samkeit aus, um
einen großen Schaden zu verursachen.
Deshalb unsere Empfehlung:  
die DOCURA Haftpflichtversicherung
– so leistungsstark und günstig wie die
DOCURA Hausratversicherung.

Die DOCURA ist da, 
wenn Haften 

zur Pflicht wird!
Die Versicherung,

die ich brauche.

www.docura. de

0234-93715-0

Königsallee 57, 44789 Bochum

doc_anz_GemBrief_090707:Layout 1  09.07.2009  17:28 Uhr  Seite 1



100(0) Decken für Nkhoma/Malawi

Vor etwas mehr als zwei Monaten hat sich 
Seon Hee Lee, die selbst mehrere Jahre als 
Missionarin in Malawi gearbeitet hat und nun 
mit ihrer Familie in Bochum lebt, mit folgendem 
Ausruf ihres Herzens an Pfarrer Röttger und das 
Presbyterium unserer Gemeinde gewandt:

Wie lange noch...
wir sind weiter und weiter gelaufen, 
immer gelaufen; ohne nachzudenken, 
wohin der Weg uns führt. Trotz unseres 
Gewissens, das uns sagt, dass wir 
nicht so weiter gehen sollten; trotz 
der Unwahrheit in unserem Herzen, der 
Unehrlichkeit in unserem Sein, trotz 
der Selbsttäuschung und des Über-
muts angesichts unserer Grenzen, sind 
wir weiter gelaufen. Als ob wir alle 
mit dem zufrieden wären,  was wir 
alles haben und genießen können, um 
in der Realität des Lebens für unse-
re Zukunft und die unserer Familie 
rechtfertigen können, warum wir so 
weiter gehen müssen wie die Anderen.
Wir sind gelaufen, als ob wir von all 
dem nichts gesehen haben, was um 
uns herum passiert ist…

Die Menschen in Malawi leiden, 
hungern, frieren, werden geschlagen 
und sind so schwach, dass sie fast 
alle Hoffnung und damit sich selbst 
aufgeben. Sie sinken nach unten und 
immer weiter nach unten… ohne ein 
einziges Zeichen der Hilfe zu sehen…
 Vielleicht hätte es nur meiner kleinen 
offenen Hand bedurft, vielleicht einer 
warmen Decke von mir? Vielleicht 
eines Stücks von meinem Brot, das 
von Herzen kommt? Vielleicht eines 
kleinen Verbands für eine Wunde , 
oder, oder , oder…?
Wie lange noch laufen wir so wei-
ter und kümmern uns nur um uns 
selbst? Wann riskieren wir den  Blick 
auf  die Menschen, die unsere Zu-
wendung benötigen? Wie lange noch 
können oder möchten wir die Wahrheit 
über die  Menschheit auf dieser Welt 
ignorieren?
Sind wir nicht alle Menschen?
Du bist wie ich, ich bin wie du, das 
Wir besteht aus uns und dem, was 
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Gott aus uns gemacht hat.
Ich hoffe, dass wir uns jetzt bewe-
gen… nicht mehr nur darüber reden, 
sondern ( m) eine Hand öffnen und 
weit ausstrecken…
Mit diesen Worten und  sehr eindrücklichen 
Schilderungen über die Situation der Menschen 
in der Region Nkhoma (Malawi), mit denen sie 
jahrelang zusammengearbeitet hat, konnte Frau 
Lee uns die existenziellen Nöte sehr plastisch 
darstellen. Viele der Menschen leben in kleinen 
Dörfern und besitzen kaum Schutz vor Kälte und 
Nässe in der aktuellen Regenzeit. Manche von 
ihnen können sich aufgrund von Krankheiten, 
körperlichen Gebrechen, Behinderungen oder 
familiäreren Umständen nicht selbst versorgen 
und sind daher auf Hilfe von uns angewiesen.
Bereits im ersten vielversprechenden Treffen mit 
Frau Lee, die ein Mitglied unserer koreanischen 
Gemeinde ist, wurde das Projekt „100(0) 
Decken für Nkhoma“ entwickelt, mit dem wir 

als Gemeinde den Menschen in Nkhoma ein 
Zeichen der Hoffnung und Wärme im wört-
lichen Sinn zukommen lassen wollen.

In seiner Sitzung im Juni hat das Presbyterium 
unserer Gemeinde beschlossen, die ersten 100 
Decken für das Projekt aus Diakoniemitteln zu 
finanzieren, um mit dem Projekt einen Start-
punkt zu setzen.

Zusätzlich ist aus dieser Idee eine kleine Projekt-
gruppe hervorgegangen, die die Unterstützung 
für Malawi durch unsere Gemeinde weiter 
voranbringen will. In der kommenden Ausgabe 
des Gemeindebriefs werden wir Sie über die 
weiteren Entwicklungen und die vielseitigen 
Möglichkeiten informieren, mit denen Sie sich 
den Menschen in Malawi zuwenden und ihnen 
eine wärmende und schützende Hand reichen 
können.

Seon Hee Lee, Florian Barth 

Seon Hee Lee mit einer Bewohnerin aus NkhomaZwei Witwen aus dem Hilfsprogramm 

Altenheimaufnahme und Beratung  Tel.: 9133-283 oder -321

Diakonische Dienste Bochum  Tel.: 50 70 20 
Ambulante Pflege, Betreutes Wohnen

Hilfe für Menschen mit Behinderungen Tel.: 9133-133

Westring 26
Tel.: 9133-0
Fax 9133-319

www.diakonie-ruhr.de
kontakt@diakonie-ruhr.de

Innere 
Mission  
Bochum 

Anzeige Diakonie Ruhr 128 x 43.indd   1 20.02.2013   09:28:14



Gruppenbild nach dem Festgottesdienst der 
Frauenhilfe Melanchthon am 16.07.2017 zu 
ihrem 110jährigen Bestehen. Hier wurden der 
langjährige Vorstand und die langjährigen 
Bezirksfrauen verabschiedet. 

Einen Rückblick auf das Fest und ein Ausblick, 
wie sich die Frauenhilfe Melanchthon weiter  
entwickelt,  können Sie im nächsten Gemein-
debrief lesen. 

Gedenkgottesdienst für die
„Unbedachten“
Die nächsten Gedenkgottesdienste für die „Un-
bedachten“ finden am 26. September in der 
Propsteikirche St. Peter und Paul und am 
28. November in der Pauluskirche, jeweils  
um 17.00 Uhr, statt.
Immer wieder sterben Menschen, die ohne 
Angehörige sind und von der Stadt anonym 
bestattet werden. Für diese „Unbedachten“ 
wird alle zwei Monate im Wechsel der beiden 
Kirchen ein ökumenischer Gottesdienst gefeiert.
Für jeden dieser Verstorbenen, im Gottesdienst 
bei ihren Namen genannt, wird eine Kerze 
entzündet und alle werden in ein Gedenkbuch 
eingetragen, das dann immer 2 Monate bis 
zum nächsten Gottesdienst in der jeweiligen 
Kirche ausliegt.                  Ingrid Wortelmann

Geburtstagskaffeetrinken
Erstmals mit 70, dann mit 75 und später ab 80 
Jahren wollen wir einmal jährlich unsere älteren 
Gemeindemitglieder zu Geburtstagskaffee einla-
den und mit ihnen zwei unterhaltsame Stunden 
verbringen. 
Die Einladungen dazu gehen Ihnen rechtzeitig 
zu. Um die Bewirtung planen zu können, bitten 
wir bei Teilnahme um Anmeldung im Gemein-
debüro, Tel. 31 22 41. Der nächste Termin 
im Baumhofzentrum ist der 16.10.2017 
und im Melanchthonsaal der 27.11.2017.
Das Vorbereitungsteam freut sich auf Ihr 
Kommen.
                                         Ingrid Wortelmann

Frauenhilfe

Wir sind: Ganz Ohr
für Ihr Gehör.

Henrike Koller Hörsysteme
Kortumstraße 25
44787 Bochum

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr. 9.00-18.00 Uhr
Mi. 9.00-13.00 Uhr

· Beratung rund um gutes 
und gesundes Hören

· kostenloser Hörtest
· moderne Messverfahren 
(Perzentil-Analyse)

· Hausbesuche

www.henrike-koller-hoersysteme.de
info@henrike-koller-hoersysteme.de

Vereinbaren Sie einen Termin
unter Tel. 0234/58837223
oder schauen Sie direkt vorbei!
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Gedenkgottesdienst für die
„Unbedachten“

Freud und Leid – Juni 2017 bis August 2017

Taufen
Alva-Katharina Schönrowski
Emil Scharwitz
Mohsen Azimi
Justus Max Conrad
Linda Karas
Paul Lévai

Greta Liv Limberg
Raphael Titus Nachtigal
Arvid Steinhoff
Rahel Steinhoff
Lil Noëlle Ulmann
Anna Weihrauch

Jacob Prochowski
Tobias Harnisch
Milan Arnscheidt
Valery Platzmann

Trauungen
Jasmin Sorge geb. Lutz und Matthias Sorge
Jennifer Patrizia Kotalla und Enrico Alessandro Binkle
Wiebke Kämper und Sascha Kämper geb. Franke
Anna Tukalov geb. Yemelyanenko und Artem Tukalov

Goldene Hochzeit 
Annelie und Hans-Joachim Wolf

Beerdigungen

Karlheinz Schayda   91 Jahre
Werner Schemme   92 Jahre
Helga Thiemann   91 Jahre
Klara Treutner   90 Jahre
Manfred Buchholz   77 Jahre
Gisela Horn   91 Jahre
Hilde Pieper   92 Jahre
Margarete Jelen   99 Jahre
Brunhilde Finke   84 Jahre

Marcel Griesam   34 Jahre
Manfred Both   88 Jahre
Paul Papke   85 Jahre
Helmut Jagel  83 Jahre
Johanna Rickert  84 Jahre
Hildegard Lotz   87 Jahre
Kurt Orlowski  81 Jahre
Elisabeth Bremer          104 Jahre



September 2017

01.

Freitag 

Melanchthonkirche
19.30 Uhr  Ausstellungseröffnung zum   K  
 KuKu-Jugendprojekt:
 „Vielfalt und Begegnung“

03.

Sonntag (12. Sonntag nach Trinitatis – grün)  

Melanchthonkirche
10.00 Uhr  Gottesdienst
12.00 Uhr  Mittagskirche
15.00 Uhr  koreanischer Gottesdienst 
Baumhofzentrum
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl

10.

Sonntag (13. Sonntag nach Trinitatis – grün)

Melanchthonkirche
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl
15.00 Uhr  koreanischer Gottesdienst
18.30 Uhr  Taizé-Gebet  T

Baumhofzentrum
10.00 Uhr  Gottesdienst 

17.

Sonntag (14. Sonntag nach Trinitatis – grün)
Melanchthonkirche
10.00 Uhr  Gottesdienst
12.00 Uhr  Mittagskirche
15.00 Uhr  koreanischer Gottesdienst
Baumhofzentrum 
10.00 Uhr  Gottesdienst

23.
Samstag
Ausstellungsfahrt    K

24.

Sonntag (15. Sonntag nach Trinitatis – grün)
Melanchthonkirche
10.00 Uhr  Gottesdienst
11.30 Uhr  Wuselgottesdienst  
15.00 Uhr  Koreanischer Gottesdienst
18.30 Uhr  Taizé-Gebet  T

Baumhofzentrum 
10.00 Uhr Gottesdienst  

Oktober 2017

01.

Sonntag (16. Sonntag nach Trinitatis – rot)

Melanchthonkirche
10.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest
12.00 Uhr Mittagskirche
15.00 Uhr koreanischer Gottesdienst
Baumhofzentrum
11.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest, 
anschließend
ökumenisches Gebet im Kirchviertel, Imbiss

07.
Samstag - Welttierschutztag
Tierheim Bochum, Kleinherbeder Str. 23
12.30 Uhr  Gottesdienst gegen Tierleid

08.

Sonntag (17. Sonntag nach Trinitatis – grün)

Melanchthonkirche
10.00 Uhr Taizé-Gottesdienst mit Abendmahl T

15.00 Uhr koreanischer Gottesdienst
18.00 Uhr Orgelkonzert   K

Baumhofzentrum
10.00 Uhr Gottesdienst zum Männersonntag 
 mit Posaunenchor

15.

Sonntag (18. Sonntag nach Trinitatis – grün) 

Melanchthonkirche
10.00 Uhr Gottesdienst
12.00 Uhr Mittagskirche
15.00 Uhr koreanischer Gottesdienst
Baumhofzentrum
10.00 Uhr  Gottesdienst
17.00 Uhr  Lesung   K

22.

Sonntag (19. Sonntag nach Trinitatis – rot)

Melanchthonkirche 
10.00 Uhr Gottesdienst zur Goldenen  
 Konfirmation (Melanchthon)
15.00 Uhr  koreanischer Gottesdienst
18.30 Uhr  Taizé-Gebet   T

Baumhofzentrum
10.00 Uhr  Gottesdienst
11.30 Uhr  Wuselgottesdienst   

Gottesdienste und Kultur-Veranstaltungen



Oktober 2017

01.

Sonntag (16. Sonntag nach Trinitatis – rot)

Melanchthonkirche
10.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest
12.00 Uhr Mittagskirche
15.00 Uhr koreanischer Gottesdienst
Baumhofzentrum
11.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest, 
anschließend
ökumenisches Gebet im Kirchviertel, Imbiss

07.
Samstag - Welttierschutztag
Tierheim Bochum, Kleinherbeder Str. 23
12.30 Uhr  Gottesdienst gegen Tierleid

08.

Sonntag (17. Sonntag nach Trinitatis – grün)

Melanchthonkirche
10.00 Uhr Taizé-Gottesdienst mit Abendmahl T

15.00 Uhr koreanischer Gottesdienst
18.00 Uhr Orgelkonzert   K

Baumhofzentrum
10.00 Uhr Gottesdienst zum Männersonntag 
 mit Posaunenchor

15.

Sonntag (18. Sonntag nach Trinitatis – grün) 

Melanchthonkirche
10.00 Uhr Gottesdienst
12.00 Uhr Mittagskirche
15.00 Uhr koreanischer Gottesdienst
Baumhofzentrum
10.00 Uhr  Gottesdienst
17.00 Uhr  Lesung   K

22.

Sonntag (19. Sonntag nach Trinitatis – rot)

Melanchthonkirche 
10.00 Uhr Gottesdienst zur Goldenen  
 Konfirmation (Melanchthon)
15.00 Uhr  koreanischer Gottesdienst
18.30 Uhr  Taizé-Gebet   T

Baumhofzentrum
10.00 Uhr  Gottesdienst
11.30 Uhr  Wuselgottesdienst   

Gottesdienste und Kultur-Veranstaltungen

für Kinder

T Taizé-Gebete

Kultur-VeranstaltungK

29.

Sonntag (20. Sonntag nach Trinitatis – grün)

Melanchthonkirche
10.00 Uhr  Gottesdienst
15.00 Uhr  koreanischer Gottesdienst
Baumhofzentrum
10.00 Uhr  Gottesdienst

31.

Dienstag (Reformationsfest – rot)
Melanchthonkirche
10.00 Uhr  Festgottesdienst zum  
 Reformationsjubiläum 
 mit Posaumenchor

November 2017

05.

Sonntag (21. Sonntag nach Trinitatis – grün)

Melanchthonkirche
10.00 Uhr Gottesdienst
12.00 Uhr Mittagskirche
15.00 Uhr koreanischer Gottesdienst
18.30 Uhr Taizé-Gebet  T

Baumhofzentrum
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

08.

Mittwoch
Melanchthonkirche 
16.30 Uhr Andacht zu St. Martin 
 mit dem Kindergarten  

11.
Samstag
Melanchthonkirche
18.00 Uhr Konzert    K

12.

Sonntag (Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr – grün)

Melanchthonkirche
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
15.00 Uhr  koreanischer Gottesdienst
17.00 Uhr  Wuselgottesdienst zu St. Martin 
Baumhofzentrum
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Kantorei Baumhof
St. Johanneskirche, Brenscheder Straße
17.00 Uhr  Ökumenische Andacht zu St. Martin 
 mit dem Posaunenchor, 
 anschließend Laternenumzug  

17.
Freitag
St. Meinolphuskirche
17.30 Uhr Andacht zu St. Martin

19.

Sonntag (Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres)

Melanchthonkirche
10.00 Uhr Gottesdienst
12.00 Uhr Mittagskirche
15.00 Uhr koreanischer Gottesdienst
18.30 Uhr Taizé-Gebet   T

Baumhofzentrum
10.00 Uhr Gottesdienst
St. Johanneskirche Brenscheder Straße
17.00 Uhr Konzert    K

22.

Mittwoch (Buß-und Bettag – violett)

 Baumhofzentrum
16.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl,
ab 15.00 Uhr gemeinsames Kaffeetrinken
Melanchthonkirche
19.00 Uhr Jugendgottesdienst mit den 
 Konfirmandinnen und Konfirmanden 
 mit Taizé-Liedern  T

25.
Samstag
Melanchthonkirche
18.00 Uhr Konzert zum Totengedenken   K

26.

Sonntag (Ewigkeitssonntag)

Melanchthonkirche
10.00 Uhr Gottesdienst mit Schola
15.00 Uhr koreanischer Gottesdienst
Baumhofzentrum
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kirchenchor
Friedhöfe Wiemelhauser & Stiepeler Straße
15.00 Uhr Andachten
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Taizé-Gebete September bis November 2017

10.09.2017 (So.),  18.30 Uhr,  Melanchthonkirche
24.09.2017 (So.),  18.30 Uhr,  Melanchthonkirche
08.10.2017 (So.),  10.00 Uhr,  Taizé-Gottesdienst Melanchthonkirche
20.10.2017 (So.), 18.30 Uhr,  Melanchthonkirche
05.11.2017 (So.),  18.30 Uhr,  Melanchthonkirche
19.11.2017 (So.),  18.30 Uhr,  Melanchthonkirche
Änderungen vorbehalten

http:// kirchengemeinde-bochum-wiemelhausen.de

Tierheim-Gottesdienst
Am Welttierschutztag, Samstag den 07.10.2017 um 12.30 Uhr wird ein 
Gottesdienst im Tierheim Bochum, Kleinherbeder Str. 23 gefeiert. 
Die Predigt wird Herr Pfarrer Martin Röttger von der evangelischen 
Kirchengemeinde Bochum-Wiemelhausen halten. 

Dieser internationale Aktionstag soll auf das Leid der Tiere, egal ob 
Haus- oder Wildtiere, Insekten, Reptilien, Amphibien, Vögel oder Fische, 
aufmerksam machen, welches durch den Menschen verursacht wird.

Fenster • Haustüren • Kunststoff-Alu 
Türen • Vordächer • Rollläden

Brenscheder Straße 9
44799 Bochum-Wiemelhausen
Telefon (0234) 7 48 67 und 7 30 06 
Fax (0234) 77 13 66

Mail info@fenster-lueg.de • Web www.fenster-lueg.de
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Termine Jugendpfarramt September bis November 

17.09. Jump In – Christuskirche, 18.00 Uhr 
22.09.  Impropheten – Hast du Lust, dich mal 

auszuprobieren 
 auf der Bühne und viel Spaß mit 

anderen Leuten beim Improvisieren zu 
haben? Dann komm doch mal vorbei. 
Gemeindehaus Pariser Straße 4, 18.00 
– 20.00 Uhr 

23.09.  Youth Open – Husemannplatz
24.09.  Spielecafè – neue Spiele kennenlernen 

und ausprobieren im Jugendpfarramt, 
Neustrasse 7, 15.00 Uhr - 20.00 Uhr

29.09.–
03.10. Grundkurs Dieses	Seminar	fi	ndet	statt	

für zukünftige MitarbeiterInnen ab 16 
Jahren.

07.10.  Konfi  XXL Tag in Hiltrop
15.10.  Jump In on Tour in Bochum Hiltrop

20.10.  Impropheten – Hast du Lust, dich mal 
auszuprobieren auf der Bühne und 
viel Spaß mit anderen Leuten beim 
Improvisieren zu haben? Dann komm 
doch mal vorbei.Gemeindehaus Pariser 
Straße 4, 18.00 – 20.00 Uhr 

17.11.  Impropheten  siehe oben
19.11.  Spielecafé siehe oben
24.11.–27.11.  Auszeit – Einfach mal 

abschalten
 Ort: Kloster Brunnen in Sundern
28.11.  Glaube versetzt Berge
            Martin Luther erleben

Auskünfte: Evangelisches Jugendpfarramt 
Neustr. 7 44789 Bochum
Tel. 0234-43 88 090 – 
MAIL@JUPFBO:DE// WWW.JUPFBO.DE

KONSENS Steuerberatungs GmbH
Helmuth Weitzel

Steuerberater

Ingrid Weitzel (†)
Steuerberaterin

Julia Weitzel
Dipl.-Oec.,

Steuerberaterin

• Steuerberatung
• Buchführung
• Jahresabschlüsse
• Steuererklärungen jeglicher Art
• Lohn- und Gehaltsabrechnungen
• Existenzgründungsberatung
• Beratung bei Erbschaft - Unternehmensnachfolge

Königsallee 200 - 44799 Bochum
Telefon: 0234 - 93 25 66 0
Fax: 0234 - 93 25 66 29
E-Mail: kanzlei@stb-konsens.de
Homepage: www.stb-konsens.de

„Haus Oveney“ I Oveneystr. 65 I 44797 Bochum
Telefon 0234 - 799 888 I info@haus-oveney.com I www.haus-oveney.com

Restaurant
Biergarten . Kegelbahn

Familien- und Betriebsfeiern
Veranstaltungen

Anzeige_Gemeindebrief_8_2017.indd   1 12.08.2017   08:51:32



Neue Filmreihe für Kinder von 6–12 Jahren

Wuselgottesdienste

St. Martin im Ehrenfeld

Kinderkino Ev. Jugend Bochum
Kinderkino in Weitmar-Bärendorf 
Kinderkino Melanchthon 
für Kinder von 6 bis 12 Jahren

Geschichten – wild und witzig
Das Kinderkino der Evangelischen Jugend Bochum startet 
wieder mit einer neuen Filmreihe unter dem Titel 
„Geschichten - wild und witzig“ in die neue Saison. 
Die Filme werden an zwei Spielstellen gezeigt. 
Eintritt 1.- Euro. 

Der kleine Nick macht Ferien
Mittwoch, 20.09.2017, Kinderkino Melanchthon

Die wilden Hühner
Mittwoch, 18.10.2017, Kinderkino Melanchthon

Das Sams in Gefahr
Mittwoch, 15.11.2017, Kinderkino Melanchthon 

Beginn: jeweils um 16.00 Uhr
Ort: Kleiner Melanchthonsaal, Königsallee 48 
Kontakt für Wiemelhausen: 
Martin Röttger (Tel 312458)

Veranstaltungsort für Melanchthon
Kinderkino Melanchthon, 
Königsallee 48

Veranstalter: 
Ev. Kirchengemeinde Weitmar und 

Ev. Kirchengemeinde Wiemelhausen in 

Kooperation mit dem 

Ev. Jugendpfarramt Bochum 

Kontakt: Ulrike Menzel (Tel 432194), 

Martin Röttger (Tel 312458)

Wilfried Maier (Tel. 438809-26) 

Die Wuselgottesdienste orientieren sich in diesem Jahr an großen 
Worten der Reformation. Dazu werden jeweils biblische Geschichten 
erzählt, gespielt und gebastelt….
So., 24.09.2017 um 11.30 Uhr, Dankbarkeit, Melanchthonkirche 
So., 22.10.2017 um 11.30 Uhr, Gerechtigkeit, Baumhofzentrum 
So., 12.11.2017 um 17.00 Uhr, Barmherzigkeit, Melanchthonkirche
So., 03.12.2017 um 11.30 Uhr, Gnade, Melanchthonkirche 

Mi., 08.11. um 16.30 Uhr,  Kindergartengottesdienst 
   in der Melanchthonkirche 
   mit anschließendem Umzug
Fr.,17.11. um 17.30 Uhr,  Andacht zu St. Martin in der 
   St. Meinolphus-Mauritius-Kirche 
   mit anschließendem Umzug.
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Mehr Informationen unter 0800 3336288 // Sie finden uns auf www.usb-bochum.de

Trennen ist kinderleicht.
Abfälle sind nur wertvoll in der richtigen Tonne.

Bioabfall kommt nicht in die Plastiktüte! Das wissen schon unsere 
Kleinsten. In die Biotonne gehören nur organische Abfälle. Diese wer-
den in einer Biogasanlage innerhalb von sechs Wochen vollständig 
zersetzt. Aus den Bioabfällen wird so Energie, Kompost und Dünger 
gewonnen. Plastiktüten und kompostierbare Folienbeutel verrotten 
dagegen viel zu langsam und haben in der Biotonne nichts zu su-
chen. Für die Vorsortierung  von Bioabfällen eignen sich am besten 
Papiertüten oder Zeitungspapier. Plastiktüten gehören in die gelbe 
Wertstofftonne.  

Klarer Vorteil von Zeitungspapier: Es saugt die Feuchtigkeit der
Abfälle auf. Das verhindert Madenentwicklung im Sommer
und das Festfrieren der Abfälle im Winter.

Trennen leicht gemacht 128x190mm 3mm beschnittindd.indd   1 19.07.2017   11:29:46



ZUM BEISPIEL SCHOKOLADE* im Fair Trade

Hergestellt werden alle wunderbaren Schokola-
denerzeugnisse aus den Kakaofrüchten. Da der 
Kakaobaum nur in den wärmsten Zonen der 
Erde wächst – in den Äquatorialländern rund 
um den Globus – kommt der Rohkakao über 
eine lange Seereise zu uns nach Europa.

Kakaoanbau heute
Bei der Kakaoernte werden die reifen Früch-
te – wie schon vor 500 Jahren – von Hand 
mit scharfen Messern abgeschlagen. An den 
Sammelplätzen öffenen die Erntearbeiter die 
Früchte mit einem geschickten Schlag  ihrer 
Buschmesser und lösen die von einer weiß-
lichen Masse – der Pulpa – umgebenden 
Samen aus der Schale. Um aus den noch 
unansehnlichen Samenkernen hochwertigen 
Rohkakao entstehen zu lassen, werden sie 
einem Gärprozess unterzogen. Dazu füllt man 
die	Samen	mit	dem	Fruchtfleisch	in	Kästen	oder	
häuft sie auf und deckt sie mit Palmblättern ab. 
Nach kurzer Zeit setzt ein Gärprozess ein – die 
Fermentation. Die herben Gerbstoffe oxidieren, 
das	feuchte	Fruchtmus	löst	sich	auf	und	fließt	
ab, die Kerne färben sich dunkel, das typische 
Kakaoaroma entsteht. In 5 bis 10 Tagen ist die 

Fermentation abgeschlossen. Bevor die 
Kakaobohnen in Jutesäcke verpackt ihre Reise 
in die Verarbeitungsländer antreten, werden 
sie mehrere Tage in der Tropensonne getrock-
net.

Handel mit den Kakaobauern
Für die Kakaobauern hängt ihr ganzes Einkom-
men, also der Lebensunterhalt für ihre Fami-
lien, von den Preisen ab, die sie beim Verkauf 
des Kakaos auf dem „Weltmarkt“ (d.h. vom 
Handel mit den Industrieländern) erhalten. 
Da diese Preise aus verschiedenen Gründen 
ständig schwanken und der Kakao, bevor er in 
den Industrieländern ankommt und zu Schoko-
lade verarbeitet wird, mehrfach durch Händler 
verkauft wird, die daran verdienen wollen 
(„Zwischenhandel“), erhalten die Kakaobauern 
nur wenig Geld für ihr Produkt und müssen 
ständig damit rechnen, dass die Preise sich zu 
ihren Ungunsten verändern. Deshalb haben 
sie sich seit einiger Zeit vielerorts zu „Genos-
senschaften“ zusammengeschlossen, die den 
Kakao über bestimmte Organisationen direkt 
(ohne „Zwischenhandel“) verkaufen. Diese 
Organisationen garantieren den Bauern einen 

Schokolade
 Früher nur an hohen Festtagen, 

heute allgegenwärtig:  
Kleines Mitbringsel,  
Hochgenuss in Form von 
edlen Pralinen, einfach 
zwischendurch zum Naschen, 

Nervennahrung... 



Preis, der höher liegt als auf dem „Weltmarkt“ 
und stabil bleibt, den Bauern also höheres 
Einkommen und mehr Sicherheit verschafft.

Fairer Handel in  
unserer Kirchengemeinde
Solche gerecht gehandelten Produkte, die 
dadurch auch etwas teurer sind,  können in 
unserer Kirchengemeinde nach Gottesdiensten 
oder am Dienstagmorgen beim Kirchencafe im 
Baumhofzentrum eingekauft werden. Sie un-
terstützen damit die Kakaobauern und helfen 
ihnen und ihren Familien ein menschenwür-
diges Leben zu führen.

Angelika Peschen 
(Für das Eine-Welt-Team der evangelischen 

Kirchengemeinde Wiemelhausen)

Viele kleine Leute
 an vielen kleinen Orten,  

die viele kleine Schritte tun, 

können das Gesicht der  
Welt verändern.

* Der Text ist zusammengestellt nach:  
Floren, Politik, Paderborn 2009
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Unser Gemeindebrief versteht sich als das 
einladende Nachrichtenmagazin der Kirchen-
gemeinde. Vierteljährlich informiert er über die 
Angebote in den nächsten drei Monaten, die 
Gottesdienste (auf den mittleren Seiten), die 
Konzerte, die Zusammenkünfte der Gruppen, 
auch gibt es Rückblicke auf Gelungenes. Im 
Bericht aus dem Presbyterium informiert die/der 
Vorsitzende über die Arbeit des Presbyteriums, 
dessen Überlegungen und neue Entwick-
lungen.

Unseren Botinnen und Boten sind wir sehr 
dankbar, dass es immer wieder gelingt, ca. 
4700 Exemplare zu verteilen und das viermal 
im Jahr. Gewiss keine Kleinigkeit. Immer mal 

wieder muss aus verschiedenen Gründen der 
eine oder andere seinen Dienst aufgeben, so-
dass es neuer Ehrenamtlicher für Straßen oder 
Straßenabschnitte bedarf.  

Im Augenblick fehlen uns Verteiler für drei 
Straßenabschnitte,  nämlich für die Königsallee 
(ca. 67 Exemplare) und für die Universitäts-
straße/Querenburger Straße (ca. 69 Exemplare) 
sowie für die Hunscheidt/Ermlandstraße (ca. 
126 Exemplare).

Möchten Sie vielleicht erst mal
probeweise verteilen?
Bei Interesse oder Rückfragen melden Sie  
sich bitte im Gemeindebüro Tel. 31 22 41. 

Der Gemeindebrief - seine Botinnen und Boten - Botensuche
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SIMPLY CLEVER

Automobile Friedenseiche GmbH

Castroper Hellweg 109 | 44805 Bochum
Fon 0234 - 352914 | Fax 0234 - 9362186 www.automobile-friedenseiche.de

Ihr Skoda Partner für Bochum und Umgebung

anzeige-DIN_A5-quer.indd   1 20.05.15   00:32

Ein ganzes Jahr schon beschäftigt sich der 
Theologische Gesprächskreis mit Texten aus 
dem reformatorischen Aufbruch um 1520. 

Die Schriften „An den christlichen Adel 
deutscher Nation“ und „Von der Freiheit eines 
Christenmenschen“ wurden aufmerksam 
gelesen und diskutiert. Im Juli nahmen wir 
uns den „großen Katechismus“ zur Taufe vor. 
In den kommenden Monaten werden wir uns 
mit Luthers Psalmenauslegung, zum Beispiel 
aus	dem	„Schönen	Confi	temini“	beschäftigen.	
Die Lektüre der Lutherschriften bringt uns 
immer wieder zu aktuellen Beobachtungen und 
Fragen. 

Der Theologische Gesprächskreis trifft sich 
jeweils am dritten Montag im Monat um 20.00 
Uhr im Melanchthonsaal. Jede/r ist herzlich 
willkommen. Eine Vorbereitung ist nicht not-
wendig. Zu jedem Abend liegen Texte vor, die 
wir gemeinsam lesen und besprechen können. 

Die nächsten Termine sind: 
18. September, 16. Oktober, 20. November

Schauen Sie vorbei! 

Ellen Strathmann-von Soosten

Luther lesen im Theologischen Gesprächskreis 



ÖKUMENE

St. Meinolphus-Mauritius

Bibel-Lesungen
„Sprechende und vielsagend stumme Tiere in 
der Bibel“

Mittwoch, 6. September 2017, 19.00 Uhr:
„Was geschah wirklich im Paradies: Adam und 
Eva im Gespräch mit einer Schlange“. 
(Gen. 3, 1-15).
Leitung: Pastor Jürgen Kuhn
                  

Mittwoch, 4. Oktober 2017, 19.00 Uhr:
„Ein merkwürdiger Prophet und sein zuverläs-
siger Begleiter“. (Num. 22, 4.5.9.-35. 24, 1)
Leitung: Pastor Jürgen Kuhn

Mittwoch, 8. November 2017, 19.00 Uhr: 
„Wehe-Rufe am Himmel.“ (Apk. 8, 1-13)
Leitung: Pastor Jürgen Kuhn

St. Johannes

Zusammen mit dem traditionellen Som-
merfest und Kunsthandwerkermarkt 
am Samstag, 02. September 2017 von 
10–18 Uhr, gratuliert der Förderverein des St.-
Johannes-Stiftes zum 110jährigen Bestehen des 
St.-Johannes-Stiftes und wird im Laufe des Vor-
mittags ein großes „Überraschungsgeschenk“ 
überreichen. Wir laden sehr herzlich zu diesem 
besonderen Anlass ein.
Viele Kunsthandwerkerstände, Live-Musik, 
Essen und Trinken sowie eine Tombola sorgen 
an diesem Tag für ein buntes Programm. 
Um 10.30 Uhr wird der Chor der Don Bosco-
Schule das Fest eröffnen.
Um 11 Uhr schließt sich der Chor der Borg-
holz- und Brenscheder-Schule an. 

Um 11.30 Uhr läßt der Kindergarten von St. 
Johannes seine Lieder erklingen.
Von 13.00 – 14.30 Uhr bringt Vigli’s Wander-
bühne „Glanzlichter“ in den Park und von
15.30 Uhr -16.00 Uhr werden die „Glanz-
lichter“ auf einer Wohnebene zu den Bewoh-
nern gebracht.
Ab 14.30 Uhr wird die Band – „Jazz in black“ 
der Schiller-Schule Bochum bekannte und 
fetzige Rhythmen spielen.
Den musikalischen Abschluss dieses Tages bil-
det um 15.30 Uhr  der Gospel-Chor „Children 
of Light“.
Ab 14.00 Uhr spielt Manfred Althaus an der 
Zither und Helmut Bödeker an der Drehorgel.
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Literatur im Pfarrsaal

Dienstag, 12.09.2017,  
19.30 Uhr im Pfarrheim
Christopher Wulff: 
London under London (2)

Dienstag, 10.10.2017,  
19.30 Uhr im Pfarrheim
Klaus Schühly: 
„An meinem Mississippi“ (Autobiographie). 
Autorenlesung

Donnerstag, 19.10.2017,  
19.30 Uhr im Pfarrheim
Peter Reidegeld: 
Ruhr-Blues. Kriminalroman.  
Autorenlesung mit Musik

Dienstag, 14.11.2017,  
19.30 Uhr im Pfarrheim
Elke Hüwel und Brigitte Lehmacher: 
Annette von Droste-Hülshoff: Die größte deut-
sche Dichterin ihrer Zeit – zwischen Fesseln und 
Aufbegehren

Offener Senioren-Treff

Dienstag, 19. Sept. 2017,  
15.00 Uhr, im Pfarrheim:
Kaffeetrinken, anschließend:  
„Wer war Martin Luther?“
Leitung: Pastor Jürgen Kuhn
                    
Dienstag, 17. Okt. 2017,  
15.00 Uhr, im Pfarrheim:
Kaffeetrinken, anschließend:  
„Bochumer Themen 2016 – Stadtfilm“.
Leitung: Hildegard Ludes
                      
Dienstag, 21. Nov. 2017,  
15.00 Uhr, im Pfarrheim:
Kaffeetrinken, anschließend: 
„Leben nach dem Tod - …in der Hoffnung, 
dass wir auferstehen.“
Leitung: Pastor Jürgen Kuhn

Gemeinde- und Kinderfest 

Samstag, 23.09.2017: ab 18.00 Uhr 
Sonntag, 24.09.2017. 11.30 Uhr – 16.30 Uhr  

Ihre Gesundheit liegt uns am 
Unser Service: Öffnungszeiten:
• Blutdruckmessung
• Hautgerechte Kosmetikberatung
• Verleih von Babywaagen und Milchpumpen
• Kostenloser Lieferservice
• Jeden Mittwochnachmittag ab 14 Uhr -15%

auf alle vorrätigen nicht verschreibungspflich-
tigen Artikel

Montag–Freitag: 8:30–18:30 Uhr
Samstag: 9:00–13:30 Uhr

Mittwochnachmittag geöffnet!

Apotheke am Schauspielhaus • Thomas Wohlgemuth
Königsallee 18 • 44789 Bochum
Telefon: 0234 33 74 24 • Telefax: 0234 33 16 59
wohlgemuth@apotheke-schauspielhaus.de • www.apotheke-schauspielhaus.de



Bekanntmachungen, Gruppen und Termine
Seniorenkreis um 15:00 Uhr 
im Baumhofzentrum
25. September, 30. Oktober, 27. November 
(Weihnachtsfeier) 

Tanzkreise für Seniorinnen
dienstags 9:30 Uhr im Baumhofzentrum
mittwochs 10:30 Uhr im kleinen
Melanchthonsaal

Seniorengymnastik
dienstags 9:15 bis 10:15 Uhr 
im kleinen Melanchthonsaal
Es sind noch Plätze frei.
Auskünfte im Gemeindebüro Tel. 31 22 41

Mittwoch-Treff Senioren
15:00–17:00 Uhr
im kleinen Melanchthonsaal 
13.09. Wir lesen uns Geschichten vor.
27.09. Verschiedene Bibelübersetzungen
  (Pfr. Loer) 
11.10. SIZILIEN ein Reisebericht 
  Pfr. i. R. Grabski
25.10. Pflanzen in der Bibel (Pfrn.Kuhles)
08.11. SÜDAFRIKA
  ein Land der Befreiung 
  und des Umbruchs?  Teil II
  ( Pfr. i. R. Schwabe)
23.11. Thema bei Redaktionsschluss noch offen

Offener Kreis 
im kleinen Melanchthonsaal
einmal im Monat montags 15.00–17.00 Uhr,
Terminauskunft Frau Girod Tel. 59 01 23

Geburtstagskaffeetrinken 
15.00–17.00 Uhr
16.10. im Baumhofzentrum
27.11. im Melanchthonsaal
um Anmeldung der Eingeladenen
wird gebeten.  

Frauen
FIB (Frauenideenbörse)
26.09.   Besuch der Polizei mit einem  

Selbstbehauptungskurs
     Teilnahme bitte nur per Anmeldung
      f.i.b@unitybox.de oder Tel. 

0234/76275
26.10.  Meditation von und mit Ulrike und 

Ingrid
23.11.  Besuch des Planetariums 
Die jeweiligen Themen können Sie unter
f-i-b@unitybox.de oder 0234/76275 erfahren.
 
Abendkreis der Frauen Petri
um 18:00 Uhr im Baumhofzentrum
21.09. Zeitreise vom alten Bochum nach
  Wiemelhausen (F. Hilgenstöhler)
05.10. „Russische Frauen“ - die Schriftstellerin
  Tatjana Kuschtewskaja liest aus ihren
  Büchern
19.10. Sicherheit für Senioren - die Polizei
  informiert
02.11. New York - Veränderungen einer 
  Metropole nach Obama 
  (O. und G. Honke)
16.11. Reformation im Ruhrgebiet - Orte,
  Geschichten und die Folgen bis heute
  (Pfarrerin Ranft)  
30.11. Die neue Lutherbibel (Pfarrer Loer)

Frauenhilfe im Baumhofzentrum
jeweils von 15:00–17:00 Uhr
13.09. Selbstbestimmtes Leben und Wohnen 

im Altenheim (Herr Nowaschewski, 
Dipl. Gerontologe)

27.09. Obdachlosigkeit in Bochum 
  Herr Pütter, Chefredakteur der 
  Obdachlosenzeitung BODO, berichtet
11.10. Jahresfest zum Erntedank
25.10. Persien - Iran von Zarathustra bis 
  Khomeyni (Frau Inge Rudowski)  
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08.11. Philipp Melanchthon (1497-1560) - der 
  „Außenminister“ der Reformation
  (Herr Björn Knemeyer)    
22.11. Buß- und Bettag
  ab 15 Uhr Kirchencafé
  16 Uhr Gemeindegottesdienst mit 
  Abendmahlsfeier

Frauenhilfe in Melanchthon
jeweils von 15:00–17:00 Uhr
im kleinen Melanchthonsaal
07.09. Herbstliches...
  Gedichte und Geschichten rund um die
  Jahreszeit (Frau E. Wassermann)
21.09. Ein Nachmittag mit Goldrand
  (Frau H. Berghoff)
05.10. Bericht über ein Projekt in Malawi
   (Frau Yon-Ok Ahn)
19.10. Pflanzen - Pflanzen?!
  Pfarrerin Kuhles nimmt uns mit in eine
  besondere Pflanzenwelt
16.11. Wir reisen ohne Koffer nach ... Indien
  Ein Reisebericht (Frau E. Wassermann)
30.11. Rückblick und Ausblick auf das Projekt 
  Melanchthon

Männer
Männerkreis Petri im Baumhofzentrum 
18.00 Uhr
07.09.  Besuch der Koreanischen 
   Gemeinde - Gedanken zum Altwerden 

in Deutschland  (Pfarrer Röttger)
25.09.  Aktuelles politisches Tagesthema 
   (im Haus Vocke) (Reinhard Gülle)
12.10.  Reisebericht über Japan
             (Pfarrer Lohmann)
30.10.  Aktuelles politisches Tagesthema 
   (im Haus Vocke) (Reinhard Gülle)
09.11.  Ganzheitliches Gedächtnistraining
   (Frau Ulrike Gernhart) 
27.11.  Aktuelles politisches Tagesthema 
   (im Haus Vocke) (Reinhard Gülle)

Tischtenniskreis Männer
dienstags um 18:00 Uhr im Pfarrheim
St. Albertus Magnus, Königsallee 171

Musik
Posaunenchor Petri
Probe für Anfänger
mittwochs ab 18:45 Uhr im Baumhofzentrum
Probe für den gesamten Chor
mittwochs ab 19:30 Uhr im 
Baumhofzentrum
www.posaunenchor-petri.jimdo.com 

Kirchenchor Petri
Probe montags ab 20:00 Uhr im 
Baumhofzentrum
Kantorei Baumhof
Probe nach Absprache zweimal im Monat am 
Donnerstag ab 20:00 Uhr im Baumhofzentrum

Kantorei an der Melanchthonkirche
donnerstags ab 19:30 Uhr 
in der Melanchthonkirche
Über die Teilnahme entscheidet ein  
Vorgespräch mit dem Kantor Ludwig Kaiser.

Flüchtlingssprachcafé
mittwochs, 19:00–21:00Uhr 
in der Jugendetage des EMA-Hauses
Kontaktfreudige deutsche Muttersprachler, die 
wirklich keine Lehrer sein müssen, sind herzlich 
eingeladen, uns zu unterstützen.

Eine-Welt-Café, verbunden mit Verkauf von 
fair gehandelten Waren, dienstags 10:30 Uhr 
bis 12:00 Uhr im Baumhofzentrum. Verkauf 
am 2. Sonntag im Monat nach dem Gottes-
dienst in der Melanchthonkirche. Hier werden 
Kaffee, Tee, Kakao, Honig und Knabbereien 
angeboten.



Seit mehreren Jahren trifft sich etwa einmal im 
Monat eine Gruppe, die sich mit dem kultu-
rellen Austausch zwischen koreanischer und 
deutscher Kultur beschäftigt. Dabei geht es 
auch darum, koreanischen Studentinnen und 
Studenten zu helfen, besser in Deutschland an-
zukommen, eine wichtige Voraussetzung, das 
Studium erfolgreich abschließen zu können.
Wir benötigen noch mehr Deutsche, die bereit 
sind, in der TANDEMGRUPPE mitzuwirken. Der 
Aufwand ist nicht groß. Das, was wir in den 
Begegnungen zurückbekommen, wiegt mehr. 
Natürlich muss man dazu nicht Koreanisch 
lernen! Es geht vielmehr darum, mit den Stu-
dentinnen und Studenten so viel Deutsch wie 
möglich zu sprechen, um Hürden abzubauen.

Ob und wie oft man sich dann trifft, das kann 
jede und jeder für sich selbst bestimmen.
Wir treffen uns in der Regel am ersten Montag 
im Monat, jeweils um 19.00 Uhr im kleinen
Melanchthonsaal. Bitte geben Sie sich einen
kleinen Anstoß und machen Sie mit!

Termine 2017
Montag, 04.09.2017
Montag, 09.10.2017
Montag, 06.11.2017
Montag, 04.12.2017

Wer Interesse hat, möge kommen.
Informationen bei Martin Röttger,  
Tel.: 0234 / 31 24 58;
E-Mail: roettger-bochum@arcor.de

Koreanisch-deutsche Tandemgruppe

f Sturzprophylaxe
f Gangschule/Koordinationstraining
f Gesundheits- u. Rehabilitationssport

f Manuelle Therapie/Lymphdrainage
f Krankengymnastik/Hausbesuche
f Fango/Massage

Gesund werden…
…Fit bleiben

direkt vor dem Hause

Telefon (02 34) 7 22 10 www.Krankengymnastik-voss.de

P

Königsallee 22-24 • 44789 Bochum • Tel.: 0234 3254040 • www.physio-gleba.de

Physiotherapie • Krankengymnastik • Massagepraxis
Prävention • Lymphdrainage



VBW BAUEN UND WOHNEN GMBH, Wirmerstraße 28, 44803 Bochum, 0234 310-310, info@vbw-bochum.de
www.vbw-bochum.de

FÜR STUDI, OMA, OPA, KIND UND KEGEL 

Raum fürs Leben!
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BREDE & WULF
STEUERBERATER

• Jahresabschlüsse / Steuererklärungen
• Finanz- / Lohnbuchhaltung
• Gestaltende Steuerberatung
• Gemeinnützigkeitsrecht / Stiftungen
• Ertrags- / Branchenvergleiche
• Existenzgründungsberatung

Brenscheder Str. 43 b
44799 Bochum

Tel: (0234) 38 77 98 
Fax: (0234) 38 47 21
E-Mail: info@brede-wulf.de



Film-Forum
„Ausnahmezustand“ 
Kunstwerke aus Literatur und Film haben oft 
das Potenzial, Zukünfte vorwegzunehmen 
und damit als Vorschein des Kommenden zu 
fungieren. Erstaunlich dabei, dass mit dem Grad 
an Unvorstellbarkeit der künstlerischen Visionen 
die Abstände zwischen Gegenwart und Zukunft 
zusammenschmelzen und damit der Science-
Fiction-Charakter schwindet.  

Mit der Thematik sind wir mitten in den Dis-
kursen von der Kultur des Verdachts, von der 
– fraglichen – Effektivität der Verfolgungsbehör-
den, von politischen Konjunkturen abhängigen, 
wechselnden Feindbildern, von der Konkurrenz 
und wechselseitigen Paralysierung der Dienste, 
vom Wiederaufleben ethischer Debatten über 
Zweck-Mittel-Relationen, von konkurrierenden 
Handlungslogiken und Radikalisierungsprozes-
sen Pseudo-religiöser Fanatismus und politische 
Überzeugungen entpuppen sich gleichwohl 
nicht nur als Gefährdungsmomente einer frem-
den, „orientalischen Welt“, sondern erweisen 
sich als latent vorhandene Triebkräfte einer zu-
tiefst gewaltbereiten westlichen Zivilisation, der 
es in ihren „Kreuzzügen“ nur mühsam gelingt, 
ihr Gewaltpotenzial zu exportieren. Im inlän-
dischen „Ausnahmezustand“ als Konsequenz ei-
ner rechtsstaatlichen Erschütterung triumphiert 
derweil indirekt der gegnerische Terror.

Vorführung mit Einladung zur Diskussion. 
Der Eintritt ist frei.

Leitung: Dr. Rudolf Tschirbs, Historiker, Studi-
endirektor a.D, Vorstandsmitglied der Evange-
lischen Stadtakademie Bochum
Jean-Luc Malvache M.A., Histotiker
Martin Röttger, Pfarrer in der Kirchengemeinde 
Bochum-Wiemelhausen

Mittwoch, 6. September 2017, 19.30 Uhr
Melanchthon-Saal, Königsallee 48
Arlington Road
Regie: Mark Pellington, USA 1999, 113 min
Mit Jeff Bridges, Tim Robbins, Joan Cusack, 
Hope Davis, Robert Gossett
Der Geschichtsprofessor an der George 
Washington University Michael Faraday ist 
Experte für amerikanischen Terrorismus. 
Zutiefst traumatisiert vom gewaltsamen Tod 
seiner Frau, beobachtet er mit wachsendem 
Misstrauen seine neuen Nachbarn, die nach 
und nach Konturen eines mörderischen Paares 
annehmen. Ungerechtfertigte Projektion oder 
ermittelnde Klarsicht – die Wirklichkeit übertrifft 
menschliche Voraussicht auf das Schrecklichste.

Mittwoch, 4. Oktober 2017, 19.30 Uhr
Melanchthon-Saal, Königsallee 48
Ausnahmezustand
Regie: Edward Zwick, USA 1998, 111 min
Mit Denzel Washington, Annette Benning, 
Bruce Willis, Tony Shalhoup
Drei Jahre vor den Anschlägen des 11. Sep-
tember 2001 zeigt der Polit-Thriller eine Serie 
arabischer Selbstmord-Attentate in New York, 
deren Aufklärung in das Labyrinth außenpo-
litischer Strategien der USA eintauchen muss. 
Der Zynismus militärischer Operationen gegen 
gewalttätige Potentaten im Nahen Osten, der 



eskalierende Anti-Terror Kreuzzug im Inland – 
all das bringt weiteres Terrorpotenzial hervor, 
dem im militärischen Ausnahmezustand
über New York und in der pauschalen Ver-
folgung der arabisch-stämmigen Minderheit 
immerhin eine Zersetzung des demokratischen 
Fundaments gelingt.

Mittwoch, 8. November 2017, 19.30 Uhr
Melanchthon-Saal, Königsallee 48
Minority Report
Regie: Steven Spielberg, USA 2002, 145 min
Mit Tom Cruise, Colin Farrell,  
Samantha Morton, Max von Sydow

Das auf einer Kurzgeschichte des Autors 
Philip K. Dick (1956) basierende Drehbuch 
führt den Zuschauer in die Abteilung Precrime 
der Washingtoner Polizei. Drei sog. Precogs, 
antiken Sibyllen vergleichbar, sehen Morde 
der Zukunft voraus, was die Polizei instand 
setzt, prophylaktisch einzugreifen, die Tat im 
letzten Moment zu verhindern und die Täter in 
Bewusstlosigkeit zu sistieren. Der Ermittler John 
Anderton, familiär traumatisiert, gerät in die 
gnadenlose Ermittlungsmaschinerie und muss, 
in der klassischen Klemme zwischen Polizei und 
Verbrechern, gegen sich selbst ermitteln.
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Für alle die einen Pflegegrad haben, sind bei uns
die Dienstleistungen kostenfrei – Ihr Pflegegeld
bleibt Ihnen erhalten!
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Tel. 02 34 – 58 72 646

www.elidiefee.de
Am Heerbusch 10

44894 Bochum



Fördervereine der 
Kirchengemeinde Bochum-Wiemelhausen
Bauförderverein Melanchthon e. V.
Königsallee 48, 44789 Bochum
Tel.: 0234 - 31 22 41

E-Mail: Baufoerderverein-Melanchthon-
Bochum@web.de
Facebook: Baufoerderverein-Melanchthon-
Bochum@facebook.com

Bankverbindung: Sparkasse Bochum
BIC: WELADED1BOC
IBAN: DE56 4305 0001 0003 4061 13

Bauförderverein Petrikirche e.V.
Königsallee 48, 44789 Bochum
Tel.: 0234 - 31 22 41
E-Mail: info@petri-bochum.de
Hompage: www.petri-bochum.de 

Spendenkonto: Bauförderverein Petrikirche e.V.
Sparkasse Bochum
BIC: WELADED1BOC
IBAN: DE10 4305 0001 0018 2520 15

Förderkreis Kulturraum  
Melanchthonkirche Bochum e.V. 
Königsallee 48, 44789 Bochum
Tel.: 0234 - 31 22 41
E-Mail: 
mail@kulturraum-melanchthonkirche.de
Homepage: http://www.kulturraum-
melanchthonkirche.de/foerderkreis.html

Kontoverbindung des Förderkreises:
Bankverbindung: GLS-Bank, Bochum
BIC: GENODEM1GLS
IBAN: DE03 4306 0967 4107 5519 00

Für eine Spendenbescheinigung geben Sie bitte Ihre Adresse an.

Apotheker Sven Henneberger e.K.
Fachapotheker für Allgemeinpharmazie
Filialleitung Hans-Erich Kötting 
Fachapotheker für Allgemeinpharmazie
Drusenbergstraße 59
44789 Bochum
Telefon 0234 - 31 31 15
Telefax 0234 - 33 06 90
Email: ehrenfeld@spitzweg-apotheke-bochum.de
Home: www.spitzweg-apotheke-bochum.de

Gardinen • Polsterstoffe • Sonnenschutz • Tapeten • Teppichböden • Markisen

Karl-Friedrich-Straße 104
44795 Bochum
www.kasche-gardinen.de

02 34 - 47 13 48
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LUEG 
Bestattungen seit 1872 

Brenscheder Straße 15 
 44799 Bochum 
 

0234 – 588 48 30 
 

info@bestattungen-lueg.de 
www.bestattungen-lueg.de 

Brenscheder Straße 15 
44799 Bochum 
 0234-588 48 30 

 
 info@bestattungen-lueg.de                www.bestattungen-lueg.de 
 

Eigene Verabschiedungsräume 
 

Hattinger Straße 223 
44795 Bochum 
 0234 – 79 80 90 16 

 

 Ort der Ruhe 
          Ort der Stille 
                  Ort des Abschieds 

Am Hülsenbusch 56 · 44803 Bochum · Fon 0234 / 9 35 61-0 
Mail gwv@gwv-bochum.de · Web www.gwv-bochum.de

Sie suchen ein neues Zuhause?
Familienfreundliche Wohnungen in unterschiedlichen 
 Stadt teilen Bochums. Interessiert? Dann sprechen Sie uns an! 

Wir kümmern uns um Ihr WOHN-Befinden …

GEMEINNÜTZIGER WOHNUNGSVEREIN
ZU BOCHUM eG



Kontakte
Pfarrerin / Pfarrer
Dr. Ellen Strathmann-von Soosten,  
Drusenbergstr. 94, 44789 Bochum,# 7 33 90
ellen.strathmann-von-soosten@kk-ekvw.de

Eckhardt Loer, Karl-Friedrich-Str. 67a,
44795 Bochum,# 47 28 50
eloer@t-online.de

Martin Röttger, Friederikastr. 78,
44789 Bochum,# 31 24 58
roettger-bochum@arcor.de

Bei Anfragen an die Presbyter wenden Sie  
sich bitte an das Gemeindebüro.
# 31 22 41

Kantor
Ludwig Kaiser,  
Königsallee 48, 44789 Bochum
www.kulturraum-melanchthonkirche.de

Kirchenmusiker
Michael Wilhelm, Adolfstraße 61,
45468 Mülheim/Ruhr, # 0208 / 69677672

Ansprechpartner für das  
Jugendpfarramt
Wilfried Maier, Neustr. 7,
44787 Bochum,# 43 88 09-0

Kindertageseinrichtungen

Kita Melanchthon 
Königsallee 40, 44789 Bochum,
# 31 25 22, kita-melanchthon@arcor.de
Leitung – Ina Velten

KiWiNest 
Baumhofstraße 9, 44799 Bochum,
# 973 17 85, KiWinest@arcor.de
Leitung – Silke Kasnitz

Ev. Jugendhaus Wiemelhausen
eJuWie, Markstraße 292, 44801 Bochum,
# 75 501, Leitung – Timmy Timmreck,
ejuwie@gmx.de

Diakoniestation Mitte/Süd
Heuversstr. 2, 44793 Bochum,
#50	70	20,	Fax	50	70	299
Gesamtleitung – Monika Rieckert
Pflegedienstleitung – Gudrun Schoss

Gemeindebüro
Frau Neumann, Frau Küster 
Königsallee 48, 44789 Bochum,
# 31 22 41, Fax 31 22 31
bo-kg-wiemelhausen@kk-ekvw.de

Öffnungszeiten:
Mittwoch:  09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag:  16:00 – 17:30 Uhr

Gemeinde-Konto 
IBAN: DE27 4305 0001 0018 3076 78 
BIC: WELADED1BOC
Für eine Spendenbescheinigung geben Sie bitte Ihre 
Anschrift an.

Internetseite der Gemeinde
www.kirchengemeinde-bochum-wiemelhausen.de

Gemeindebriefredaktion
Simone Großmann, Eckhardt Loer, Martin Röttger,  
Dr. Ellen Strathmann-von Soosten, Gertrud Wegner,  
Ingrid Wortelmann 
V.i.S.d.P. Martin Röttger

Anschrift
Evangelischen Kirchengemeinde Bochum-Wiemelhausen
Königsallee 48 · 44789 Bochum

Gottesdienststätten und Versammlungsorte
Baumhofzentrum – Baumhofstraße 9 
Melanchthonkirche – Königsallee 46 
Kleiner Melanchthonsaal – Königsallee 48 
Ernst-Moritz-Arndt-Haus (EMA-Haus) Jugendetage – 
Königsallee 40 
Petrikirche – Wiemelhauser Straße 257

Redaktionsschluss des nächsten Gemeindebriefes: 
20.10.2017
Die Mail-Einsendung von Artikeln ist erwünscht:
gertrud-wegner@t-online.de
Ingrid.Wortelmann@gmx.de
roettger-bochum@arcor.de

Realisation, Anzeigenredaktion:
Werbeagentur L. Kapp
Heiliger Weg 99, 44141 Dortmund
(0231) 58 44 85-0

Grafik, Realisation:
ideen.manufaktur dortmund
www.ideemafa.de 

Druck:
die-druckerei.de

Impressum (Stand 12.08.2017)

Die Auswahl und das eventuelle Kürzen der Texte behält sich die Redaktion vor.



HISB Betreuungsdienst Bochum GmbH
Kemnader Straße 52 • 44795 Bochum

bochum@homeinstead.de
www.homeinstead.de

Sie bestimmen die Zeit.
Von wenigen Stunden bis zu ganzen Tagen.

Pflegegrad vorhanden? Nutzen Sie Ihren Anspruch.

Jeder Home Instead Betrieb ist unabhängig und selbstständig.
© 2016 Home instead GmbH & Co. KG

Nutzen Sie unsere Leistungen:
• Betreuung zuhause
• Begleitungsdienste
• Hilfen im Haushalt
• Grundpflege
• Demenzbetreuung
• Entlastung pflegender

Angehöriger

Kosten-

übernahme durch

alle Pflegekassen

möglich

Alltagsbegleitung
und persönliche
Betreuung für
Senioren und
Familien zuhause

Tel.: 0234 587 319 - 81



Und darauf, dass im 
Kundencenter der Stadtwerke 
Menschen sitzen, die 
mir weiterhelfen.

Mehr Infos unter:
www.stadtwerke-bochum.de

Roland 
52 Jahre, selbstständig, erfährt  
im Kundencenter,  
wie er seinen Energieverbrauch  
optimieren kann
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